Deutscher Bundestag 
10. Wahlperiode 


Drucksache 10/3713 


09. 08. 85 


Antwort 
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Gemeinsame Übung von Bundesgrenzschutz und Bundeswehr 


Der Staatssekretär im Bundesministerium der Verteidigung hat 
mit Schreiben vom 8, August 1985 im Namen der Bundesregie- 
rung die Kleine Anfrage wie folgt beantwortet: 


1 . Warum haben BGS und Bundeswehr eine gemeinsame Militärübung 
durchgeführt? 

2. Welche Ziele hatte diese Übung? 

BGS und Bundeswehr haben in diesem Fall keine gemeinsame 
Übung durchgeführt. Die von einer Heereseinheit ursprünglich 
für April geplante Übung „SCHLEIEREULE" wurde im Juni 
dieses Jahres durchgeführt. 

Im Zeitraum 23, April bis 25. Aprü 1985 haben jedoch andere 
Übungen der Bundeswehr und der Verbündeten im Regierungs- 
bezirk Lüneburg stattgefunden. Diese standen ebenfalls nicht im 
Zusammenhang mit der Übung des Bundesgrenzschutzes 
„SCHNELLER GRIFF". 


3, Sind gemeinsame Übungen von Bundeswehr und BGS statthaft? 


Im Rahmen der gesetzhchen Bestimmungen sind auch gemein- 
same Übungen von Bimdeswehr und BGS grundsätzlich möglich. 
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4. Dürfen Polizeieinheiten des BGS Militärübungen durchführen? 

Der Bundesgrenzschutz, die Polizei des Bundes, führt ausschließ- 
lich Übungen im Rahmen der ihm gesetzlich übertragenen poli- 
zeilichen Aufgaben durch. 


5. Dürfen Polizeieinheiten des BGS solche Übungen in der beschrie- 
benen Größe an jedem beliebigen Ort der Bundesrepublik Deutsch- 
land durchführen? 

Die Zuständigkeit des BGS erstreckt sich im Rahmen seiner 
gesetzlichen Aufgaben auf das Bimdesgebiet. Polizeiübungen 
auch mit BGS-Großverbänden sind erforderlich, um sicherzustel- 
len, daß diese im Einzelfall die jeweils zugewiesenen Aufgaben 
voll erfüllen können. Übungsräume werden für die einzelnen 
Übungen unter Berücksichtigung von Übungszweck, Übungs- 
zielen, Jahreszeit und sonstigen Umständen, wie möglichst 
geringe Beeinträchtigung der Bevölkerung, Naturschutzgebiete 
usw., festgelegt. 
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